
Fachgespräch Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen, 29.05.2019, K. Schüffler www.thueringen.de/th9/tlllr 

Aktuelles zum Pflanzenschutz und 

Informationsmöglichkeiten für den 

Praktiker 



http://10.89.60.2/tlllr_intranet/organisation/organigramm_tlllr_01012019.pdf#page=1
http://10.89.60.2/tlllr_intranet/organisation/organigramm_tlllr_01012019.pdf#page=1
http://10.89.60.2/tlllr_intranet/organisation/organigramm_tlllr_01012019.pdf#page=1
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 Sachkunde 

 Neues ThürWG - Änderung für den PS 

 Neue Anwendungsbestimmungen bei Rodentiziden 

und Molluskiziden 

 Gesundheitsschutz: Auflagen zu 

Anwendungsbestimmungen 

 Recherche zu PSM Zulassungen 

 Recherche der RHG 

 Informationen zu PS-Wirkstoffen (EU-Zulassung/CfS) 

 

Übersicht 



seit Nov. 2015 

ausschließlich die 

Karte als 

Sachkundenachweis! 

Achtung: 

Die Anwendung, Beratung und Abgabe von PSM ohne SKN 

ist eine bußgeldbewehrte Ordnungswidrigkeit. 

Sachkundenachweis 



  
 

2013 2014 2015 2016 2018 2017 

1. Fortbildung am 
27.02.2014 

2. Fortbildung 
spätestens zum 

27.02.2017 

Fortbildungsbeginn 
entsprechend Kartenaufdruck 
z. B. 01.01.2013 

Stichtag-Modell Beispiel:  

Abstand Fortbildungen max. 3 Jahre! 

Pflanzenschutz-Sachkunde 

 

Gilt in TH und ST! Abweichende Regelung in SN!  

Versäumen der Fortbildungsfrist kann zum Entzug des SKN führen!  

Die Fort- oder Weiterbildung ist der zuständigen Behörde auf Verlangen 

nachzuweisen.  TEILNAHMENACHWEIS aufbewahren ! 

3. Fortbildung 
spätestens zum 

27.02.2020 

2019 2020 



ISIP -  Informationssystem Integrierte 

 Pflanzenproduktion  www.isip.de 

Rechtliches, Formulare u. Anträge 

Kontaktdaten, Ansprechpartner 

Versuchsberichte, Entscheidungshilfen 

Merkblätter 

Termine, z.B. Sachkundefortbildung 

Warndienste, Broschüren (mit Passwort) 

PS-Technik … 
 

Beispiel: Thüringen 



Sachkunde - Fortbildung 

www.isip.de 



Sachkunde - Fortbildung 

www.isip.de 
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 Abdriftvermeidung an Oberflächengewässern 

 

9 

neues ThürWG regelt Mindestabstand zu Gewässern 

 5 m  

Böschungsoberkante  

tritt ab 01.01.2020 in Kraft 

ohne dauerhafte Begrünung 10 m 

Abdriftvermeidung an 

Oberflächengewässern 
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Neue Anwendungsbestimmungen Zinkphosphid 

AWB im Pflanzenschutzrecht  

Betroffene PSM mit Zulassung ab 2018  
 

z.B.:  Arvalin, Arvalin Forte, Ratron Gift-Linsen (02 Gen.),  

 Ratron Schermaus-Sticks, Ratron Giftweizen (03 Gen.) 

NS648  Notwendigkeit einer Bekämpfungsmaßnahme belegen 

NT659/ 

NT664 

 

Nicht offen auslegen/ausbringen  

Einbringung mittels Legeflinte 

keine Köder an der Oberfläche 

SS1201(-1) Universal-Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz) tragen bei 

Ausbringung/Handhabung des Mittels 

NT680 geeignete Köderstationen verwenden (mechanisch 

stabil, witterungsresistent, manipulationssicher)  

beschriften mit Warnhinweis: "Vorsicht Mäusegift", 

Wirkstoff(e), Giftnotruf und Hinweis "Kinder und Haustiere 

fernhalten" 
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Neue Anwendungsbestimmungen Zinkphosphid 

führen zum Anwendungsverbot auf Flächen mit Schutzstatus 

AWB im Pflanzenschutzrecht  

Jeder Landwirt hat zu prüfen, ob sich seine bewirtschafteten 

Flächen in entsprechenden Arealen befinden und ggf. einem 

Anwendungsverbot unterliegen! 

 

Anfrage an Untere Naturschutzbehörde 

NT802 Keine Anwendung in Vogel- und Naturschutzgebieten 

NT803

  

Keine Anwendung auf Rastplätzen von Zugvögeln 

während des Vogelzuges 

NT820 Keine Anwendung in Vorkommensgebieten des 

Feldhamsters sowie der Haselmaus, Birkenmaus und 

Bayerischen Kleinwühlmaus 
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Flächen mit Schutzstatus bei der Anwendung von Zinkphosphid  

AWB im Pflanzenschutzrecht  

Quelle: TLUBN 

Verbreitung Feldhamster 
 

Verbreitung Haselmaus 
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AWB im Pflanzenschutzrecht  

NT115 Bei der Anwendung in Freilandkulturen ist ein 

Mindestabstand von 5 m zum bewachsenen Feldsaum 

einzuhalten. 

Zulassungsänderung 2018: NT115 ersetzt durch NT116 

NT116 Bei der Anwendung muss ein Eintrag des Mittels in 

angrenzende Flächen vermieden werden 

(ausgenommen landwirtschaftlich und gärtnerisch 

genutzte Flächen). 

Neue Anwendungsbestimmungen Schneckenkorn  

mit den Wirkstoffen Metaldehyd und Eisen-III-Phosphat 

Betroffene PSM mit Neuzulassung bzw. Zulassungserweiterung ab 2017 

z.B.:  Derrex, Ferrex, NEU 1181 M (02er Gen.), Sluxx HP (02er Gen.) 

 alle Zul. für Gemüsekulturen, Metarex Inov (Frische Kräuter), 

 Slugg-Off (Kräuter, trocken) 



       TLLLR – Referat Pflanzenschutz  u. Saatgut                               Kristin Schüffler    www.thueringen.de/th9/tlllr / 51 14 

Neue Anwendungsbestimmungen Schneckenkorn  

mit den Wirkstoffen Metaldehyd und Eisen-III-Phosphat 

AWB im Pflanzenschutzrecht  

Betroffene PSM mit Neuzulassung bzw. Zulassungserweiterung ab 2017 

z.B.:  Derrex, Ferrex, NEU 1181 M (02er Gen.), Sluxx HP (02er Gen.) 

 alle Zul. für Gemüsekulturen, Metarex Inov (Frische Kräuter), 

 Slugg-Off (Kräuter, trocken) 

NT870 Anwendungsverbot bei Vorkommen von 

Weinbergschnecken (Helix pomatia und Helix aspersa) 
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Fachmeldung des BVL vom 

15.03.2018 

künftig Vorschriften als AWB zum Gesundheitsschutz von  

• Anwendern,  

• Arbeitern und  

• unbeteiligten Dritten (Anwohner, Umstehende und Verbraucher) 

 

 Festsetzung erfolgt risikobasiert bei Neuzulassungen  

     und Zulassungserweiterungen 



       TLLLR – Referat Pflanzenschutz  u. Saatgut                               Kristin Schüffler    www.thueringen.de/th9/tlllr / 51 16 

 

 

 

Gründe zur Neuregelung: 

 

 Schutz des Naturhaushalts 

 

Auflagen oder 

Anwendungsbestimmungen 

(risiko-basiert) 

Gesundheitsschutz 

 

lediglich Auflagen ≠ 

Neue Anwendungsbestimmungen 

 zum Gesundheitsschutz 

= 
Gesundheitsschutz 

 

Auflagen oder 

Anwendungsbestimmungen 

(risiko-basiert) 

Schutz des Naturhaushalts 

 

Auflagen oder 

Anwendungsbestimmungen 

(risiko-basiert) 

Die grundlegende juristische Systematik aus den Genehmigungsverfahren 

wird nun auch für Vorschriften im Bereich Gesundheitsschutz 

übernommen.  
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Fachmeldung des BVL vom 

15.03.2018 - www.bvl.bund.de   

 

Pflanzenschutzmittel 

Fachmeldungen - 2018 

Generell gilt: Behandelte Flächen dürfen nach einer Spritz- oder Sprühanwendung 

erst nach dem Abtrocknen des PSM-Belags betreten werden. 

 

Risikobewertung im Zulassungsverfahren auf Grundlage eines neuen EU-weit 

harmonisierten Expositionsmodells der EFSA  

 

 Festlegung besonderer Anwendungsbestimmungen bei dem Ergebnis: 

unvertretbares gesundheitliches Risiko bei direkten Kontakten mit den 

behandelten Pflanzen auch nach Abtrocknung des PSM-Belages 
 

 - Schutzausrüstung bei Nachfolgearbeiten für bestimmte Dauer 

 - Begrenzung der täglichen Arbeitszeit  

Neue Anwendungsbestimmungen 

 zum Gesundheitsschutz 
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Beispiele  

AWB Anwenderschutz 

 mittelspezifische Beurteilung; 

 je nach PSM unterscheiden sich die Anforderungen an den Anwenderschutz 

 auch für den Umgang mit dem unverdünnten Mittel gibt es umfangreiche 

Vorgaben  

PSM 

Umgang unverdünntes Mittel 
Umgang verdünntes 

Mittel Wieder-
betretung Hand-

schuh 
Stiefel 

Schutz- 
Anzug 

Schürze Brille 
Gesichts-

schutz 
Hand-
schuh 

Stiefel 
Schutz-
Anzug 

Stomp 
Aqua 

x (x) (x) (x) (x) (x) 

x AWB bzw. (x) Auflagen zum Gesundheitsschutz 
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BVL-Richtlinie 2017 

BVL-Richtlinie für die "Anforderungen an die persönliche 

Schutzausrüstung im Pflanzenschutz (2017)" 

● Vorgabe für Hersteller von  

 Arbeitskleidung/Schutzaus- 

 rüstung (Beschreibung der 

 Anforderungen) 

 

● neue Symbolisierung von 

 zertifizierter Schutzkleidung 

 

● bei Nutzung von  

 Überdruckkabinen  

 kann auf Schutzkleidung 

 verzichtet werden 
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Hinweis! 

 

Das BVL verbindet die Zulassung von PSM mit dem Vorbehalt der 

nachträglichen Aufnahme, Änderung oder Ergänzung von 

Anwendungsbestimmungen oder Auflagen. 

 

Daher: Informieren Sie sich immer vor der Anwendung eines PSM 

über die aktuellen Auflagen und Anwendungsbestimmungen!  
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Einordnung der Kräuter-Kulturen  

Kulturbaum BVL – Grundlage bei PSM-Zulassung/ PSM-Anwendung  

in Deutschland nach PflSchG 

 

… 

Gemüsekulturen  

 Gewürzkräuter  

 Arzneipflanzen  

 Teekräuter 

 Blatt- und Stielgemüse 

  Blattgemüse & FK 

   Frische Kräuter 

…. 

 

 

 

 

 mehrfach Zuordnung möglich!  

 Schwierigkeit bei der Suche nach zugelassenen PSM 

  

Arznei-

pflanzen 

Frische 

Kräuter 

Tee-

kräuter 

Gewürz-

kräuter 

Anis x     x 

Baldrian x   x   

Engelwurz x   

Echte Goldrute x     

Gewürzfenchel x   x x 

Johanniskraut x   x   

Kamille-Arten x   x   

Kapuzinerkresse x x x   

Melisse x x x   

Minze-Arten x x x   

Mutterkraut x x     

Rosenwurz x       

Spitzwegerich x   x   

Traubensilberkerze x       

Weiden-Arten x       
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Einordnung der Kräuter-Kulturen  

Kulturbaum BVL – Grundlage bei PSM-Zulassung/ PSM-Anwendung  

in Deutschland nach PflSchG 

 

… 

Gemüsekulturen Desinfektionsmittel (Anzuchten), PSM zur JP-Beh., Rodentizide, Molluskizide, Totalherbizide  

   (Kulturvorbereitg./nach Ernte/Herdbehandlg.) 

 Gewürzkräuter Fusilade Max, Thiovit Jet, Kumar, Kumulus WG 

 Arzneipflanzen NeemAzal TS, Thiovit Jet 

 Teekräuter Naturalis, Kumar, Select 240 EC, Focus Ultra, Thiovit Jet, Kumulus WG 

 Blatt- und Stielgemüse  Neudosan Neu Blattlausfrei, Xentari 

  Blattgemüse & FK  Dipel ES, Neudosan Neu Blattlausfrei 

   Frische Kräuter  Askon, Fastac ME, Kumar, Score, Select 240 EC, Ridomil Gold MZ, Neem 

      Azal TS, Acrobat Plus WG, Ortiva, Steward, Karate Zeon, Calypso, Spruzit 

      Schädlingsfrei, Signum, Tepeki, Targa Super, Lamdex Forte, Aliette WG,  

      Kumulus WG, Pirimor Granulat 

... 
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Einordnung der Kräuter-Kulturen  

Kulturbaum BVL – Grundlage bei PSM-Zulassung/ PSM-Anwendung/ PSM-

Anwendungskontrollen in Deutschland nach PflSchG 

 

 mehrfach Zuordnung möglich!  

 

 Begrenzung der Zulassung durch die Nutzung / den Verwendungszweck 

   Nutzung als Arzneipflanze/Teekraut/Gewürz/frisches Kraut 

Blatt-/Blüten-/Wurzelnutzung 

Verwendung als teeähnliches Erzeugnis/Arzneipflanze 

 

 

 Schwierigkeit bei der Suche nach zugelassenen PSM 

 

 Anwender muss Verwendung des Produkts wissen 
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Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis 

letztmalig 2018 erschienen 

mit jährlicher Herausgabe nicht mehr aktuell 
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Online Datenbank des BVLs 

 

 

 

 

www.bvl.bund.de 
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Überprüfen des Zulassungsstandes eines PSM 

 

Online Datenbank des BVLs 
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PSM-Listen TIHDG  

aktualisiert durch Herrn Schmutzler 
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ISIP- Seiten Sachsen-Anhalt 

www.isip.de  Sachsen-Anhalt  Gartenbau  Heil- und Gewürzpflanzen 

http://www.isip.de/
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ISIP- Seiten Sachsen-Anhalt 

www.isip.de  Sachsen-Anhalt  Gartenbau  Heil- und Gewürzpflanzen 

http://www.isip.de/
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https://gartenbau.pflanzenschutz-information.de/ 

PS-Info Gartenbau  
vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz 
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PS-Info Gartenbau 
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Überprüfen des Zulassungsstandes eines PSM 

 

§22(2)-Genehmigungen  

anderer Bundesländern 
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§22(2)-Genehmigungen  

anderer Bundesländern 
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Genehmigung im Einzelfall  

§22(2) PflSchG 

§ 22 (2) PflSchG: 
 

Die zuständige Behörde (TLLLR) kann … auf Antrag im Einzelfall die 

Anwendung eines zugelassenen PSM in einem anderen als den mit der 

Zulassung festgesetzten Anwendungsgebieten genehmigen, wenn 

 

1. die Anwendung vorgesehen ist  

    a) an Pflanzen, die nur im geringfügigem Umfang angebaut werden, 

oder 

    b) gegen Schadorganismen, die nur in bestimmten Gebieten     

     erhebliche Schäden verursachen,  

 und 

 

2. die vorgesehene Anwendung derjenigen in einem mit der Zulassung 

 festgesetzten Anwendungsgebiet entspricht.  
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Rückstandshöchstgehalte in Lebens-  

und Futtermittel – RHGs nach VO (EG) Nr. 396/2005 

 Definition: maximal zulässige Konzentration eines PSM-Wirkstoffs (in 

Lebens- oder Futtermitteln)  geregelt in VO (EG) Nr. 396/2005 
 

 auf Grundlage der guten Agrarpraxis (GAP) und der geringsten 

Exposition des Verbrauchers (Daten zur Toxikologie und 

Verzehrmengen berücksichtigt) nach ALARA-Prinzip angepasst 
 

 regelt Verkehrsfähigkeit, nur selten entspr. 

RHG einem gesundheitlich relevanten 

Grenzwert 
 

 Werte beziehen sich auf das Rohprodukt  

 (ggf. Nutzen der Verarbeitungsfaktoren etc.) 

 

kein RHG festgelegt oder WSt in EU nicht zugel. 

 gilt 0,01 mg/kg  

Quelle: BMEL, Rückstände in Pflanzenschutzmitteln 
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Rückstandhöchstgehalte  

in Arzneidrogen/Kräutern als Lebens- und Futtermittel 

pflanzliche Erzeugnisse 

ausschließliche 

Verwendung als 

Arzneimittel 

RHG regelt: 

Arzneimittelbuch 

RHG nach  

VO (EU) Nr. 396/2005 

Verwendung als 

Lebensmittel (und 

als Droge) 

vom BVL festgelegte 

Höchst-Richtwerte z.T. 

identisch mit RHGs für 

teeähnliche 

Erzeugnisse 
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Grenzwerte für Arzneidrogen 

nach Arzneimittelbuch 

Quelle: Europäisches Arzneibuch,  

9. Ausgabe, Kapitel 2.8.13  

(Band 1 S. 395 ff) 

ca. 80 Substanzen (Wirkstoffe) geregelt 
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HRw für Arzneidrogen 

nach BVL (vereinbart mit BfR und FAH) 

Quelle: www.bvl.bund.de  

Rückstände in Arzneipflanzen 

12 Anwendungen geregelt 

http://www.bvl.bund.de/
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Rückstandhöchstgehalte  

in Arzneidrogen/Kräutern als Lebens- und Futtermittel 

pflanzliche Erzeugnisse 

ausschließliche 

Verwendung als 

Arzneimittel 

RHG regelt: 

Arzneimittelbuch 

RHG nach  

VO (EU) Nr. 396/2005 

Verwendung als 

Lebensmittel (und 

als Droge) 

vom BVL festgelegte 

Höchst-Richtwerte z.T. 

identisch mit RHGs für 

teeähnliche 

Erzeugnisse 
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RHGs in Lebens- und Futtermitteln 

nach VO (EG) 396/2005 

http://ec.europa.eu/food/plant/pesticides/eu-pesticides-database 

 Infos zu Wirkstoffen (wann, durch wen erneut überprüft?) 

 Zuordnung der Kulturen 

 Suche: RHG eines PSM-WST für Kultur 
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Zuordnung der Kulturen 

nach den europäischen RHG 

Zitronenmelisse 

Pfefferminze 

Kapuzinerkresse 
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Zuordnung der Kulturen  

nach VO 396/2005 

Code number Name 

0250000 
Blattgemüse, Kräuter und essbare Blüten (Ganzes Erzeugnis nach Entfernen der Wurzeln, der welken 

Blätter und anhaftender Erde (ausgenommen Kressen und andere Sprossen und Keime, Baby-Leaf-Salate 

(einschließlich der Brassica-Arten) und Schnittlauch) 

0256000 f) Frische Kräuter und essbare Blüten 

0256080 Basilikum und essbare Blüten 

0256080-010 Zitronenmelisse 

0256080-017 Kapuzinerkresse (Blätter und essbare Blüten) 

0256080-018 Kapuzinerkresse (Blätter und essbare Blüten) 

0256080-020 Pfefferminze 

0630000 Kräutertees aus (Getrocknetes Erzeugnis) 

0631000 a) Blüten (Blüten nach Entfernen der Stängel und welker Teile (ausgenommen Kamille)) 

0631010 
Kamille (Blütenstände einschließlich einer technisch nicht vermeidbaren Menge an sonstigen oberirdischen 

Teilen) 

0631030 Rose 

0631030-031 Echtes Johanniskraut/Echtes Johanneskraut 

0632000 b) Blättern und Kräutern (Blätter und oberirdische grüne Teile nach Entfernen der welken Blätter) 

0632010 Erdbeere 

0632010-036 Rosenwurz 

0632010-037 Gewöhnliche Goldrute/Gemeine Goldrute 

0632010-077 Spitzwegerich/Spießkraut 

0632010-084 Echtes Johanniskraut/Echtes Johanneskraut 

0633000 c) Wurzeln (Wurzeln nach Entfernen der Blätter und anhaftender Erde) 

0633010 Baldrian 

0633010-010 Rosenwurz 

0639000 d) anderen Pflanzenteilen 
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RHGs im Lebens- und Futtermitteln 

nach VO (EG) 396/2005 
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RHGs im Lebens- und Futtermitteln 

nach VO (EG) 396/2005 
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Informationen zu PS-Wirkstoffen 
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Appell 

Rücksprache mit Kollegen des PS-Dienstes  

  

 Frau Kristin Schüffler  

 TLLLR Erfurt 

 Tel.: 0361 55068120 

 E-Mail: kristin.schueffler@tlllr.thueringen.de 

 

 Frau Frances Karlstedt  

 LLG Bernburg 
 Tel.: 03471 334 347  

 E-Mail: frances.karlstedt@llg.mule.sachsen-anhalt.de 

mailto:kristin.schueffler@tlllr.thueringen.de
mailto:frances.karlstedt@llg.mule.sachsen-anhalt.de
mailto:frances.karlstedt@llg.mule.sachsen-anhalt.de
mailto:frances.karlstedt@llg.mule.sachsen-anhalt.de


Fachgespräch Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen, 29.05.2019, K. Schüffler www.thueringen.de/th9/tlllr 

Vielen Dank! 

Kristin Schüffler 
0361 – 55 068 – 120 

kristin.schueffler@tlllr.thueringen.de 


